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Es begab sich... 
 

 

„Es begab sich aber zu der Zeit…“ (Lk 2) 

 

Alle Jahre wieder…kommt Weihnachten viel zu früh. Kekse und Christstollen 

sowieso, die gibt es schon, wenn einem noch der Sommerschweiß den Rücken 

herunter rinnt. Aber jetzt ist Weihnachten so richtig omnipräsent. Noch etwas 

von Allerheiligengestecken zurückgedrängt, ging es am 3.November dann so 

richtig los. Man entkommt diesem Fest einfach nicht. Und am 1. Advent sitze ich 

in der Kirche, singe „Macht hoch die Tür“ und frage mich „was denn, schon 

wieder Advent; ein Jahr vorbei?“. 

 

Weihnachten ist wie eine Zäsur; ob religiös oder nicht. Ein Jahr ging zu Ende, das 

Neue beginnt. Wenn auch kalendarisch nicht ganz richtig: ein Neubeginn steht 

an. Das Kind in der Krippe sagt jedes Jahr neu: Gott ist Mensch geworden. Auch 

für mich. Jedes Jahr ruft das Weihnachtsfest dies in Erinnerung. Was jede und 

jeder von uns damit macht, das ist seine bzw. ihre Sache. Versinke ich im 

Konsum, freue ich mich lediglich über arbeitsfreie Tage oder auf gutes Essen, 

ärgere ich mich über die vielen verbissenen Gesichter in der Stadt, die Stress 

statt Freude vermitteln, oder lasse ich mich ein auf die frohe Botschaft: „siehe, 

ich verkündige euch große Freude!“.  

 

Möglichkeiten dazu gibt es mehr als genug: das Angebot der christlichen 

Gemeinden ist groß, manchmal gar übergroß. Aber es ist da: der Gottesdienst an 

den Adventssonntagen, musikalische Vespern (bei uns am 3. Advent!), vom 

Adventssingen bis zum Weihnachtsoratorium, vom Krippenspiel bis zur 

Christmette. Oder ganz besinnlich: einfach zuhause. Gemeinsames Singen, 

immer weniger praktiziert, trotzdem wunderschön, mit Freuden oder in der 

Familie. Und damit Sie etwas Material dazu in der Hand haben, hier drei 

Strophen des wohl berühmtesten Weihnachtsliedes, die es –aus welchen 

Gründen auch immer- nicht ins Evangelische Gesangbuch geschafft haben: 

 

3. Stille Nacht! Heil'ge Nacht! Die der Welt Heil gebracht/ Aus des Himmels 

goldenen Höh'n 

/ Uns der Gnaden Fülle läßt seh'n: Jesum in Menschengestalt! Jesum in 

Menschengestalt! 
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4. Stille Nacht! Heil'ge Nacht! Wo sich heut alle Macht/ Väterlicher Liebe ergoss/ 

Und als Bruder Huldvoll umschloss/ Jesus die Völker der Welt! Jesus die Völker 

der Welt! 

 

5. Stille Nacht! Heil'ge Nacht! Lange schon uns bedacht/ Als der Herr vom 

Grimme befreit, 

In der Väter urgrauer Zeit/ Aller Welt Schonung verhieß! Aller Welt Schonung 

verhieß! 

 

In diesem Sinne: „Singet fröhlich im Advent“! (auch ein schönes Lied, das nicht 

im EG steht) 

 

Pfr. Richard Schreiber 

 

______________________________________________________________ 

 

Thailand – ein Reisebericht von Caroline Katzmair  
 

Mein Name ist Caroline Katzmair und ich bin Mitglied des Presbyteriums 

meiner Heimatgemeinde Linz-Leonding und Vorsitzende der Jugend H.B. in 

Österreich. Ich bin als Delegierte zur WCRC, der World Communion of Reformed 

Churches vom 10.-24.10.2025 nach Chiang Mai, Thailand gesendet worden. 

Menschen aus der ganzen Welt trafen sich dort um aktuelle Themen zur 

reformierten Kirche zu besprechen und zu entscheiden. 

Am Sonntag und Montag erkundete ich in die Altstadt zu Fuß. Ich sah viele 

Tempel von außen, die Statue der drei Könige und ein berühmtes Tor, das „Tha 

Phae Gate“. Das Essen in den kleinen Straßenlokalen war ausgezeichnet und ich 

nutzte jede Gelegenheit um dieses zu genießen! Aufgrund der Regenzeit war es 

feucht und sehr warm (32°).  

Am Dienstag begann die offizielle Versammlung und den Eröffnungsgottesdienst 

durfte ich mitgestalten, indem ich etwas vorlas! Die ersten zwei Tagen waren 

geplant für diverse Workshops und eine Frauen- sowie eine Jugendarbeitsgruppe, 
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an der ich teilnahm. Unsere Aufgabe war ein Statement für die 

Generalversammlung vorzubereiten, was in dieser kurzen Zeit sehr schwierig 

war, da wir uns alle noch kennenlernen mussten. Es war sehr schön sich mit so 

vielen Menschen aus allen Teilen der Welt auszutauschen und Freundschaften 

schließen zu können.  

Jeder Tag begann entweder mit einem langen Gottesdienst und einer Bibelstunde 

oder mit einem sehr kurzen Gottesdienst. Danach war jeder Tag voll mit 

Themeninputs, Diskussionen in kleinen Runden oder großen 

Entscheidungssitzungen. An zwei Tagen fanden organisierte Ausflüge von Chiang 

Mai in die Umgebung in kleineren Gruppen statt. Ich besuchte ein Projekt, 

welches von der Königsfamilie ins Leben gerufen wurde. Dort werden eine 

Froschzucht, eine Fischzucht und eine Reiszüchtung betrieben und Bäume und 

Kräuter gepflanzt, die dann an die regionalen Bauern weitergegeben werden. 

Am Sonntag besuchte ich eine kleine Gemeinde der „Church of Christ in 

Thailand“ namens „Nong Buoa Sam Church“. Wir wurden dort sehr herzlich 

empfangen. Nach einem Gottesdienst auf Thai und Englisch überraschte uns die 

Gemeinde mit einem grandiosen Mittagessen. Am Nachmittag fand ein 

Gottesdienst zum 150. Jubiläum des WCRC statt. Den Abend ließen wir mit 

einem Besuch am Sunday Night Market ausklingen.  

Die Zeit verging wie im Fluge und ich war sehr traurig als die Abreise anstand.  

 

Zusammenfassend kann ich nur sagen, dass diese Generalversammlung ein 

Erlebnis der besonderen Art war und ich dieses nicht mehr missen möchte. Es 

war anfangs eine Schwierigkeit sich alleine in einem kulturell anderen Land 

zurechtzufinden. Aber ich habe schnell Freunde fürs Leben gefunden.  

 

Die Gottesdienste, Themeninputs aber auch die Diskussionssitzungen können auf 

YouTube unter https://www.youtube.com/@WCRC nachgeschaut werden! 

Mein Auftritt ist im Video „Opening Worship“ bei Minute 57:40 nachzusehen, ein 

Bericht zur Reise findet statt im 

 

OFFENEN KREIS: 12.2./ 19h, Pfarrsaal 

 

 

https://www.youtube.com/@WCRC
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  Singet fröhlich... 
 

 

 
Singet fröhlich im Advent 

 

3. Advent (14. Dezember), 17 Uhr: 
 

Schlagzeug, Chor, Keyboard, Männerkleingesangsverein, Chor, 
Klavier, Gitarrenklang, Solisten, Gemeindelieder, Konfis, 
Adventstimmung… 
 
Das alles erwartet Sie bei unserer 
 

Musikalischen Abendvesper 
 
 

zu der wir herzlich einladen. 
Bitte kommen Sie zahlreich und bringen Sie Sangeslust und 
Hörerwartung mit. 
 
Wir freuen uns, dass viele musikalische Gemeindemitglieder 
ihr Können präsentieren. Und wir freuen uns auf SIE !!! 
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 Wir blicken...       
 

 

 
…zurück: 

 

- Auf den Besuch des neuen Landessuperintendenten im September. 

 

- Auf den Beginn des neuen Konfirmandenkurses, erstmals gemeinsam 

mit den Jugendlichen der Lukaskirche: Isabella, Diana, Anna-Sophie, 
Anja und Anja, Magdalena, Natalie, Raphael, David, Jan, Simon und 

Gabriel. Die Konfirmation findet bei uns am 7. Juni statt. 

 

…voraus:  

 

- Auf die Adventfeier für alle am 1. Advent (14h) 
 

- Auf den Weihnachtsbasar (Danke an alle NudelmacherInnen und 

Bastlerinnen) ab 1. Advent 

 

- Auf die Adventvesper am 3. Advent um 17h; wir zeigen, welche 

musikalischen Talente wir in der Gemeinde haben! 
 

- Auf den Offenen Kreis am 12.2.: Caroline Katzmair war für die 

Kirche HB in Thailand und berichtet (s. gesonderter Beitrag) 

 

- Auf den Ökumenischen Gottesdienst aller Gemeinden von 

Langholzfeld und Leonding am 18. Jänner in der kath. Kirche  
von Langholzfeld 

 

- Auf den Ökumenischen Gottesdienst des Forums christlicher 

Kirchen am 23.Jänner um 18:30 in der Baptistengemeinde Linz, 

Raimundstr. 20 
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                 Aktuelles                    
 

    

       

Wünsche an alle, die Geburtstag haben 

in den Monaten 

Dezember - Jänner - Feber 

 

Möge Gott an diesem besonderen Tag 

Dich auf all Deinen Wegen leiten und schützen, 

dass sich Glaube, Hoffnung, Frieden und Träume erfüllen, 

und Dir ein Jahr voll Freude und Liebe schenken. 

Ein gesegnetes, neues Lebensjahr 

wünscht das Presbyterium. 

                                        

 

Wir trauern um: 

Friedrich Poth, Langholzfeld, 86 Jahre 
 

Getauft wurde: 

Lotti Amelie Popovici 

 

     Die Gemeinde lädt ein: 
 

Weihnachtsbasar ab 1. Advent  

Adventvesper 14.12. 17:00 

Offener Kreis  

„Caro in Thailand“ 
12.02. 19:00 

Handarbeitskreis 12.01.; 09.02.;  14:00 

Café f. Pensionisten 22.01.; 19.02. 14:30 

Chor mittwochs 19:15 

Konfirmanden nach Vereinbarung  



 

 

Gottesdienste 

 

Dezember 

07. 09:30   2. Advent Schreiber 

14. 17:00   Musikalische Adventvesper Schreiber/Konfis 

21. 09:30   4. Advent Schreiber 

24. 16:30   Heiliger Abend Schreiber/Chor 

 22:00   Christnacht (in d. Lukaskirche)  

25. 09:30   Weihnachten, AM Schreiber 

 10:30   in Ungarisch  

28. 09:30  Lamb/ Blum 

 

 

   Jänner 
04. 09:30 KK Schreiber 

11. 09:30    Benz 

 10:30   in Ungarisch  

18. 09:30  Ökumenischer GD in Langholzfeld  

25. 09:30  Schreiber 

 

 

Februar 

01. 09:30 KK  Schreiber 

08. 09:30   Konfisonntag Schreiber 

 10:30 in Ungarisch  

15. 09:30    Lamb/Blum 

22. 09:30  Lamb/Blum 

 
AM=Abendmahl     KK=Kirchenkaffee 
 

 


